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Zuſtellung in Halle

Nummer 49

Erzberger
Herr Erzberger galt denen die ſeinen Normal

arbeitstag und ſeine tägliche Leiſtung kannten immer
ſchon als ein Mann von erfreulich ſtarken Nerven in
einer entnervten überreizten Zeit Jn den letzten
Wochen wo er Morgen für Morgen vom Gerichtsſaal

welch ein Gerichtsſaall in den Steuerausſchuß
eilte vom Steuerausſchuß in die Kabinettsſitzung
immer ſprudelnd lebhaſt bewegt mit roſigem ſieg
haftem Lächeln hat er ſich ſchlechthin als ein Nerven
phänomen erwieſen Und doch hat alle Urkraft die
er von der Berührung mit der heimiſchen Ackerkrume
mitbrachte ihn nicht vor dem Erliegen retten können
Seit er den Wink des Schickſals mißachtend nach dem
Attentat des Knaben Oltwig ſeinem Peiniger Helffe
rich von neuem ſich geſtellt hatte ſchien das Glück von
ihm gewichen zu ſein Schlag folgte auf Schlag und
nachdem er dann auf die Enthüllungen der Hamburger
Nachrichten ſtatt mit einem kräftigen donnernden

Erſtunken und Erlogen mit moraliſchen Betrach
tungen über die Nichtswürdigkeit indiskveter Akten
ſchnüffelei geantwortet hatte wußte man daß Matthias
Erzbergers Miniſtertage gezählt ſeien

Es wäre pſychologiſch nicht ohne Retiz zu unter
ſuchen wie es kam daß ein ſo geſcheiter ann wie
Erzberger trotz allen dieſen etwas peinlichen Dingen
die ſchon in der Vorunterſuchung eine Rolle geſpielt
hatten den Kampf überhaupt aufnahm und ihn ber
dem er doch allein ſtand gegen ſeltſame und zahlreiche
Schlafſgeſellen ſiegreich durchzuführen ſich getraute
Es gibt wohl nur die eine Deutung daß Herr Erz
berger ſah wie links und rechts wie nach dem
9 November und doch recht ausgiebig auch ſchon vor
ihm geſündigt worden war und daß er ſich ſagte
wenn alle die anderen unbehelligt im Licht atmen
können wird es ſchließlich auch mir den Hals nicht
koſten Herr Erzberger vergaß dabei nur und das
zeigt das geſellſchaftliche Anfängertum dieſer aus
ländlicher Tiefe ſtammenden Exzellenz daß die Ver
gehen und Verfehlungen der Anderen einſtweilen nicht
ruchbar oder ſagen wir beſſer nicht gerichtsnotoriſch
wurden Jn einem Zeitpunkt wo Männer deren
heldiſche Erinnerungen in requirierten Kriegspelzen
beftehen vor ſittlicher Entrüſtung triefen und jeden
neuen Morgen Todesurteile auf des Finanzminiſters
Haupt niederſauſen laſſen ſoll es hier ganz freimütig
ausgeſprochen werden mit der Moral hat das alles
nichts oder doch nur ſehr entfernt zu tun Der Unter
ſchied den Herr Erzberger anſcheinend nicht faſſen will
iſt daß man ihn ertappt hat und jene nicht Ein
Finanzminiſter aber der öffentlich Steuermoral bis
zum letzten Hoſenknopf predigt und heimlich zuſchaut
wie er dem Fiskal ein Schnippchen ſchlägt iſt einfach
unmöglich

Gerade aber weil die ganze Affäre mit der Moral
ſo blutwenig zu tun hat und auch wenn Herr Erz
berger ſich erbricht noch lange nicht die Tugend ſich
zu Tiſch ſetzt wird man ein leiſes menſchliches Be
danern das bis zu einem gewiſſen Grade auch ein
politiſches iſt bei dem Sturz nicht los Dieſer
Matthias Erzberger der Poſthelfersſohn und Dorf
ſchulmeiſter der durch eiſernen Fleiß zu einem be
achteten nud beachtlichen Parlamentarier innerhalb
der deutſchen Enge ſich heraufgearbeitet hatte beſaß

ewiß noch nicht das Zeug vielleicht hätte er auch
as noch einmal gelernt um mit in ihrem Metter

erfahrenen gepflegten Europäern internationale Ver
handlungen zu führen Er hat beim Waffenſtillſtand
und auch ſonſt wo es ſich um ähnliche Dinge handelte
uns ohne Frage ſchwer geſchädigt Und ſeine Steuer
politik die ihm den Beifall und für den heraufziehen
den Prozeß die Unterſtützung der ſozialdemokratiſchen
Galerie ſichern ſollte iſt demaggogiſch und für das
deutſche Wirtſchaftsleben ſchlechthin ruinös Trotzdem
war Erzberger wennſchon in anderem Sinne als ſern
aus einer ganz anderen Kulturprovinz ſtammender
Landsmann F Th Viſcher das gemeint hat auch
Einer Eine Perſönlichkeit unter dem an Männern
von Eigenwuchs nicht gerade überreichen neuen Re
gime ein Menſch der Jdeen hat Jmpuls friſch zu
greifenden Willen und an deſſen Optimismus und
fröhlichem Glauben bisweilen auch der ſeine Freude
haben mochte der ſonſt in tauſend Stücken ſein Gegner
war

Am ſchmerz lichſten vielleicht an dem Zuſammen
bruch aber iſt wem Erzkerger als Todesovpfer fiel
Herr Helfferich hat den Spürſinn eines Detektei
Leiters nicht bloß aufgewandt um die Schandtaten
der Vermiſchung von Aktienbeſitz und politiſchem Ein
fluß von Geſchäften und amtlichen Beziehungen auf
zudecken Jhm und der vielgeſtalteten Geſellſchaft die
zu ſo löblichem Zweck ſich ihm verband ging es um
etwas anderes Der Mann der JFuli Revolution
ſollte zur Strecke gebracht werden der frevelhafte
Zweiſſer am Ubootkrieg der Helfer und Arbeitsgenoſſe
des Prinzen Max von Baden der in den September
und Oktobertagen von 1918 nicht aufgehört hatte zu
predigen Friede Friede um jeden Preis Und da
wird es doch nötig ſein zu ſagen daß weil Herr Erz
berger in einer Zeit wo alles ſchob etwas undurch
ſichtige Geſchäfte gemacht und bei ſeinen Steuer
erklärungen vielleicht ohne ihn zu kennen das Wort
NRiccaut de la Marlinisres veherziat hat von der
fortune die man korrigieren müſſe damit noch

nicht bewieſen ward daß die Ubootphantaſten und die
Siegfriedenpropheten im Recht wohnen Unter Leuten
die noch unbefangen der Wahrheit die Ehre zu geben
ve gen kann nach allem was wir nun wiſſen gar
kein Nreit mehr darüber ſein daß unſer Verhängnis
mit dem Ubootkrieg begann daß es ſich fortſetzte als

ie militäriſchen Diktatoren jeden Zuſammenhang mit
en Volksſtrömungen und alles Verſtändnis für das

dögliche und Durchſetzbare verloren und daß ganz
ichgülltig wie wir uns zu verhalten vorhatten das
de da war als im Frühherbſt von 1918 die Ver

bndeten abzufallen anfingen
Herr Erzberger hat gefehlt und iſt nicht mehr zu

halten Aber die Korruption hat nicht erſt er in die
deutſche Welt gebracht Deren leiſe Anſätze gehen in

Friedensepo r Wilhelms II zurückh da wan

bramſig und knallprotzig über die Verhältniſſe zu
leben anhob Vollendet aber ward ſie unter hoher
militärobrigkeitlicher Billigung und Teilnahme im

Krieg Seither hat ſie noch die eine oder andere
Schicht ſich unterworfen und iſt ein wenig in die
Breite gegangen Aber eine Maſſenerſcheinung die am
Mark des Volkes fraß und es vergiftete war ſie leider
auch ſchon vor dem 9 November R B

Die Germania beeilt ſich mitzuteilen daß die
Sitzung des Vorſtandes der deutſchen Zentrums
partei die am Sonnabend in Berlin ſtattfinden
ſoll ſchon ſeit geraumer Zeit angeſetzt war Sie ſoll
ausſchließlich der Ausführung von Beſchlüſſen des
Parteitages dienen es handle ſich nur um organiſa
toriſche Fragen Mit Erzberger hätte ſie nichts zu
tun Jn Fraktionskreiſen hätte man ſich zwar mit
der Sache befaßt die Fraktion als ſolche habe jedoch
noch keine Stellung genommen Die Fraktion laſſe ſich
von der Auffaſſung leiten daß ſie nicht früher Stellung
nehmen könne als bis das Urteil im Helfferich
Prozeß und ſeine Begründung vorliege ſowie das Er

ebnis des Verfahrens in der Steuerangelegenheit
rzbergers

Deutſche Heerführer über das
Leipziger Verſahren

Wie Berliner Blätter mitteilen gaben am Mittwoch
die zu einer Sitzung verſammelten Generale und
Admirale von Boehn Elſa von Falken
hayn von Häniſch Hammer Ludendorff
von Manteuffel von Quaſt Reitzenſtein
Scheer von Schröder von Tirpitz Wichu
ra von Winckler und von Zwehl folgende Er
klärung ab

Zu dem deutſchen Richter haben wir das
unbedingte Vertrauen daß er allein nach
deutſchem Rechtsverfahren über uns urteilen wird
Einem Verfahren das dieſen Grundſätzen entſpricht
werden wir uns nicht nur ſtellen ſondern wir
erwarten auch daß es nachdem wir wiſſen was der
Feind uns vorwirft unverzüglich die Wahrung der
deutſchen und unſerer Ehre durchführen wird Wir
erklären daß wir für alle unſeren Untergebenen er
teilten Befehle die volle Verantwortungtragen und übernehmen
Die Forderung nach einer Gegenliſte iſt von den

Generalen nicht erhoben worden weil ſie dieſe als
eine Forderung anſehen die vom geſamten deutſchen
Volk zu erheben iſt

Die Verbeſſerung des Friedens
Bekanntlich hat in den letzten Wochen in England

in allen volkswirtſchaftlichen Kreiſen ein Buch von
John Maynard Keynes größtes Aufſehen erregt
der an Hand eines reichhaltigen Materials in wiſſen
ſchaftlich tiefgründiger Weiſe den Nachweis geliefert
hat auf welchen Grundlagen Deutſchland überhaupt
in der Lage ſei ſeinen Verpflichtungen aus dem Ver
ſailler Friedensvertrag nachzukommen Es iſt nicht
zuviel behauptet wenn man ſagt daß das Buch von
Keynes mit die Urſache für die Aenderung des Stand
punkts von Lord Curzon geweſen iſt und daß es nicht
unweſentlich dazu beigetragen hat in den Kreiſen der
engliſchen Regierung die Strömung für die Reviſion
des Verſailler Friedensvertrages zu unterſtützen Es
iſt deshalb wohl der Mühe wert ſich mit dem Buche
von Keynes auch in Deutſchland näher zu beſchäftigen
Beſonders intereſſant ſind die Vorſchläge die Keynes

dim Jntereſſe des wirtſchaftlichen Lebens Europas für
notwendig hält und die ſich auf Wiedergutmachung
Kohle und Eiſen beziehen Bezüglich der Summe die
von Deutſchland gezahlt werden ſoll ſchlägt Keynes
folgende Regelung vor

1 Der Betrag welchen Deutſchland für die Wieder
gutmachung und für die Koſten der Okkupationsarmeen
zu bezahlen hat muß auf 30 Milliarden Dollar
feſtgeſetzt werden

Die ausgelieferten Handelsſchiffe Ueber
feekabel das Kriegsmaternial auf Grund des Waffen
ſtillſtands das
Gebieten und Anſprüche der öffentlichen Schuld an dieſe
Gebiete ſowie Deutſchlands Anſprüche gegenüber
ſeinen früheren Alliierten ſollten einer runden Summe
von 255 Milliarden Dollar gleichgerechnet werden ohne
dabei den Verſuch zu machen die einzelnen Poſten
zahlenmäßig ſeſtzulegen

3 Der Reſt von 724 Miſtiarden Dollar ſollte ohne
Zinſen geſtundet und eine Zahlung ſeitens Deutſch
lands in 30 Jahresraten von 250 Millionen Dollar
anfangend 1923 vorgeſehen werden

Die Wiedergutmachungs kommiſſion
ſollte auf gelöſt werden oder falls ihr noch einige
Aufgaben verbleiben ſollte ſie ein Anhängſel des
Völkerbundes werden und Vertreter Deutſchlands ſo
wie der neutralen Staaten in ſich aufnehmen

5 Deutſchland bliebe es überlaſſen die jährliche
Rate in ſolcher Weiſe zu zahlen wie ſie ihm ſelbſt gut
erſcheint Alle Beſchwerden wegen Nichterfüllung ſeiner
Verpflichtungen ſollten an den Völkerbund gehen Das
bedeutet daß keine weitere Enteignung deutſchen Pri
vateigentums im Auslande mehr ſtattfindet aus ge
nommen inſofern als dieſes benötigt wird um den
privaten deutſchen Verpflichtungen aus den Erträgen
bereits liquidierten oder in Liquidation befindlichen
Eigentums nagchzukommen

6 Es ſollke kein Verſuch gemacht werden Zahlun
S Wiedergutmachung von Oeſterreich zu er

reſſen
Bezüglich der Anſprüche der Alliierten auf Kohle

ſtellt ſich Keynes auf den Standpunkt daß dieſe An
ſprüche überhaupt aufgegeben werden ſollten und daß
Deutſchlands Verpflichtungen nur ſoweit beſtehen
bleiben ſollen Frankreichs Verluſte an Kohlen infolge
der Zerſtörung ſeiner Bergwerke zu erſetzen d h
Deutſchland ſoll verpflichtet ſein an Frankreich fähr
lich auf eine Zeitdauer von zehn Jahren eine Kohlen
menge zu liefern welche dem Differenzwert zwiſchyn

Wochenbeilage Die

Halle Freitag den 27 Februar 1920
der jährlichen Produktion der Kohlengruben No d rungen immer mehr die

Frankreichs und des Pas de Calais vor dem Kriege fände
und der Produktion der erwähnten Gruben
ſraglichen Jahre gleichkommt
ſollen 20 Millionen Tonnen jährlich in den erſten fünf
Jahren und acht Millionen

pſfhichtung ſoll aber hinfällig werden
land der Kohlendiſtrikt von Oberſchleſien als Folge Koch leitete die Verhandlung mit einer Darſtellung

über den Werdegang und den Jnhalt der Voreniwürſe
der Regierung ein
digung ermöglichen laſſe und daß der
ſammlung baldigſt ein Geſetzentwurf vorgelegt werden
könne
gewählt werden

dies aber abhängig gemacht daß aus jedem vier Abgeordnete kommen
willigung Frankreichs in ein Abkommen für denſelben

Staatseigentum in ven abgetretenen
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unErfüllungsort Halle an der Saale Poſtſchedkonto Leipzig h

in dem
Dieſe Lieferungen ader

folgenden fünf Jahren nicht überſchreiten Dieſe Ver

der Volksabſtimmung genommen wird
Das Abkommen über das Saargebiet ſoll in

Kraft bleiben mit Altsnahme davon daß einerſeits
Deutſchland keine Kredite für die Minen erhält daß
es aber andererſeits ſowohl die Gruben als das Ge
biet nach zehn Jahren zurückerhält Gleichzeitig ſollte

werden von der Ein

Zeitraum Deutſchland aus Lothringen mit mindeſtens
50 Prozent der Eiſenerze zu beliefern welche aus
Lothringen nach Deutſchland vor dem Kriege einge
führt wurden Andererſeits müſſe ſich Deutſchland
verpflichten Lothringen mit einem Kohlenquantum
zu verſehen welches der Geſamtmenge gleichkommt
welche früher aus dem eigentlichen Deutſchland nach
Lothringen geſandt wurde dies nach Abzug der
Förderung im Saargebiet

Dieſer kleine Auszug aus den Vorſchlägen von
Keynes beweiſt daß er einen klareren Blick ſür die
wahrſcheinlichſte Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands mit
bringt als alle Staatsmänner der Entente zuſammen
Es wäre zu wünſchen daß die von Keynes nachdrück
lich vertretene Anſchauung bei den feindlichen Regie

Erzberger HelfferichProzeß
Bethmann Hollweg und Spahn als Zeugen

Berlin 26 Februar
Zur Erörterung ſteht heute das Thema K riegs von der Firma Thyſſen erhalten hatte Zweifel an

gewinnſteuer Der Angeklagte will beweifen daß
Erzberger das Gegenteil der Wahrheit ſagte als er im
vorigen Sommer in der Nationalverſammlung erklärte
Helfferich habe ſich der Kriegsgewinnſteuer widerſetzt
Dr Helfferich erklärt demgegenüber ich habe ſchon machen

Reichskanzlerim Auguſt 1916 die Kriegsgewinnſteuer angeluündigt
und im November eingebracht Erzberger habe gegen
dieſe Steuer intrigiert Am 17 Januar 1917 kam
Exzellenz Spahn zu mir und erzählte er komme ſoeben
aus einer Zentrumsfraktionsſitzung Ein Abgeord
neter deſſen Namen er nicht nennen wolle habe
ſer Fraktionsſitzung erklärt daß er einer Konferenz ts di
beim Reichskanzler er unterſtrich das Wort Kon tung falſch iſt und

Der Reichskanzler habe vorherſerenz beigewohnt habe
ſich in dieſer Konferenz bereit erklärt die neuen Steuer
vorlagen zurückzuziehen
trumsabgeordnete geweſen ſein konnte
Exzellenz Spahn auf den Kopf zu daß es ſich nur um
Erzberger handeln könne Spahn bejahte nicht aber
er verneinte auch nicht Da ich genau wußte daß der
Reichskanzler v Bethmann Hollweg in dieſer Sache
hinter mir ſtand telephonierte ich noch in Gegenwart
von Herrn Spahn mit der Reichslanzlei Herr v Beth
mann Hollweg war jedoch nicht zu Hauſe Jch ſuhr
darauf zu ihm traf ihn auch an und machte ihm von
dem was Herr Spahn mir geſagt hatte Mitteilung

Der Reichskanzler war empört darüber und erklärte gebung und Ausführung e
mir der Abgeordnete Erzberger habe eine Unterredung Behauptung die Form der Aktion ſei ihm ſelbſt nicht

mit ihm nachgefucht Jn dieſer ſei auch über die Steuer
ſachen geſprochen worden und er Brthmann Hollweg
habe geſagt die Angelegenheit fei entſchieden un
dann auf ein anderes Thema übergegangen Das habe
ich Herrn Dr Spahn mitgeteilt und das Reſultat war
daß dann die Zentrumsfraktion in eine Beratung der
Steuervorlagen eingetreten iſt Erzberger Alle

meine Behauptungen die ich in der Nationalverſamm
lung aufgeſtellt habe halte ich aufrecht Der Angeklagte
hat ſich jeder vernünftigen Steuergeſetzgebung nament
lich der Kriegsgewinnſteuer gegenüber ablehnend per
halten

Herr v Bethmann als Zeuge vernommen er
klärt aus dem Verhalten Erzbergers den Eindruck ge
wonnen zu haben daß er die Vorlage zu Fall
dringen wollte Erzberger habe in der Unter
redung mit ihm dem Zeugen auf ſeinen Bedenken
beſtanden Erzberger behauptet dazu er ſei nicht
gegen die Vorlage geweſen ſondern nur gegen die
Zweckmäßigkeit der Skeuern

Auf die Vernehmung Bethmann Hollwegs
Vernehmung des Staatsminiſters a D Dr
Er bekundet daß Erzberger ſich gegen die Einbrin

gung
ſprochen hat

neuer Steuern während des Krieges ausge

Reichskanzler in der Unterredung mit ihm erklärt
habe er lege auf die Durchſührung der Steuervorlage
keinen Wert Auf dieſe Nachricht hin ging
zu Helfferich und erzählte ihm was ich gehört hatte
ohne Erzbergers Namen zu nennen Er war über die
Mitteilung außerordentlich verwundert denn ſo er
klärte er er habe mit dem Reichskanzler den Etat durch
geſprochen und der Reichskanzler habe durchaus hinter
ihm geſtanden

Helfſerich beſprach nun den Uboot Vorſtoß
Erzbergers Jm Juni 1917 fand bei mir als
Vizekanzler eine Beſprechung mit den einzelnen
Fraktionen ſtatt Von der Zentrumsfraktion erſchie
nen Exzellenz Spahn und Abgeordneter Erzberger Jch
fragte die beiden ob beſondere Wünſche des Zentrums
vorliegen Beide erklärten mir Nein Erzberger
brachte nun die Ubootfrage an Hand von Material
über welches ein holländiſches Blatt berichtet hatte zur
ZSprache Jch ſagte zu Erzberger Sie haben doch nicht
etwa darüber ſchon geſprochen Sie werden doch nicht
in dem Augenblick in dem wir alle Kraft zuſammen
faſſen müſſen Zweifel über die Wirkung des Uboot
krieges auſfkommen laſſen Erzbergec Jch ſprach
hier davon im kleinen Kreiſe aber ich werde natürlich
in der Budgetkommiſſion darüber nichtſprechen Trotzdem hat Erzberger wenige Tage
ſpäter in der Budgetkommiſſion ſeinen Vorſtoß gemacht

Erzbergerz Jch erinnere mich der Beſprechung

Tonnen jährlich in den un
verſammlung beſchäftigte ſich geſtern mit dem Reichs

ſalls Deutſch

den der Reichsliſte der betreffenden Partei zugerechnet

Ad miralſt ab zugeſchickt hätte

ja ü
in die

Jch wußte wer dieſer Zen reſolution ſührte wird nun in einem Auszuge
und ich ſagte leſen

ſchwache Limongde

er

ſolgt die
Spahn

Erzberger erklärte damals auch daß der

ich

32 Jahrgan g
ihm gebührende Be chtung

Das Reichswahlgeſetz
Der Verſfaſſungsausſchuß der National

tagswahlgeſetz Der Reichsminiſter des Jnnern Dr

Er hoffe daß ſich eine Verſtän
Nationalver

Auf 60 000 Einwohner ſoll ein Abgeordneter
Die Wahlkreiſe ſind ſo gedacht

Drei Wahl
kreiſe können zur Einreichung gemeinſamer Wahlvor
ſchläge zu einem Verbandswahlkreiſe zuſammengeſaßt
werden ſo daß auch kleinere Parteien Abgeordnete

durchzubringen vermögen Die Ueberſchußſtimmen wer

ſo daß jede Stimme zur Geltung kommt Jn der
Ausſprache wurde von allen Seiten betont daß eine
Beralung der Vorentwürfe jetzt nicht angezeigt er
ſcheine Dieſe ſolle erſt erfolgen wenn der endgültigen
Entwurf der Reichsregierung vorliegt Das Wahl
geſetz ſoll dann ſo ſchnell als möglich beraten und ver
abſchiedet werden

Nach weiteren Mitteilungen des Reichsminiſters
Koch werde in nächſter Zeit auch ein Geſetzentwurf über
Volksentſcheide Referendum dem Hauſe vor
gelegt werden

Ich habe auf Grund eingehender Berechnungen die ich
der

Wirkſamkeit des Ubookkrieges vorgetragen und aus
drücklich erllärt daß ich das Material auch dem

Von der Anwwort
des Admiralſtabes würde ich meine Aktion abhängig

Erzberger bleibt bei ſeiner Ausſage der
ſei über ſeine Abſichten unter

Helfferich macht darauf auſmerkſam
Friedensreſfolu
haben m ich

Buſch

richtet geweſen
daß der Reichskanzler ſpäter nach der
tion zu Erzberger geſagt habe Siej e rfallen wir Zreten ans dem

Ezrberger Jn der Nationalverſammlung habe ich
ja bereits die Erkkärung abgegeben daß dieſe Behaup

daß der Reichskanzler durchaus

unterrichtet wurde 4Die Rede Erzberger vom 6 Juli die zur Friedens
ver

nennt dieſen Auszug nur eine
Nun wird Helfferichs Rede ver

leſen in der er Erzberger antwortet und die ein Bild
geben ſoll von der Beſtürzung und Ueberraſchung über
Erzbergers unerwartetes Vorgehen Dann weiſt
Helfſerich auf ſeine Vorwürfe hin Jn ſeiner Broſchüre
habe er die Behauptung Erzbergers der Reichskanzler
ſei von ver Friedensaktion unterrichtet geweſen eine

Frobe Unwahrbeit genannt Der Streit dreht ſich nun
um die Bezeichnung Reſolution Vorſtoß Kund

Erzberger bleibt bei ſeiner

Helfferich

e

vorher bewußt geweſen Abgeordneter Spahn
als Zeuge Staatsſekretär Dr Helfferich hat damals
die Vorſtände der einzelnen Fraktionen zu ſich gebeten

Helfſerich war damals der Anſicht daß die Anſichten
des Reichsmarincantts in der Ubvotfrage richtig ſeien
trotz des Zahlenmaterials Erzdergers Zum Schluß
fragte Helfferich den Abgeordneten Erzberger ob dieſe
Zahlen in ver Kommiſſion des Reichstages zur Sprache
kommen würden Erzberger erklärte darauf Nein
das werde ich nicht tun Heilfferich uſich Exzellenz daß die Rede Erzbergers im Ausſchu
wie eine Vombe einſchlug Zeuge Ja Eindruck war ſehr ſſtark Helfferich Als Herr Erz
berger damals ſeine Rede hielt beugten Sie ſich ganz
verſrundert zu mir herüber und fragten Was iſt
denn das Jſt das mit dem Reichskanzler verab
redet Zeuge Jawohl das habe ich geſagt

Helfferich Und ich antwortete Jhnen dann ch bin
ſo erſchlagen wie Sie Zeuge Auch das iſt

der8

Jn der Nachnnittagsſitzung
v Vethmann Hollweg über die ihreſolution erklärte Der Abgeordnete Erzberger hat mit mir die Abſicht einer Kundgebung wie

Herrdann
de n S 2Hert haußert 1

Er

ſie ſpäter in der Friedensreſolution zutage trat
weder beſprochen noch mit mir vereinbart Erzberger wußte daß die Regierung nach wie
vor auf dem Standpunkt ſtand daß wir einen Ver
cidigungskrieg ſführten und weder hat Herr Erzberger

Friedensreſolntion vereinbart noch hat er mir
einen dahin zielenden Vorſtoß ſeinerſeits mitgeteilt
Jm Gegenteil Herr Erzberger hatte wie mir von
S aatsſekretär Helfferich mitgeteilt worden war bei
einer Beſprechung am 30 Juni Helfferich gegenüber
erklärt ſeitens des Zentrums liege nichts vor Die
Reichstagstagung werde völlig ruhig verlaufen Um
ſomehr war ich nachber durch den Jnhalt und die
Form der Rede Erzbergers überraſcht Jch bat Erz
berger um eine Unterredung Er kam qm 6 Juli
z Uhr nachmittags zu mir Jch ſprach Herrn Erz
berger mein Erſtaunen über ſeinen Vorſtoß aus und
gebrauchte dabei die Worte Sie haben mich ja f
überraſcht wie Zieten aus dem BuſchHerr Erzberger erwiderte mir der Vorſtoß habe nur
den Zweck gehabt für mich eine tragfähige Reichs
tagsmehrheit zu ſchaffen Vorſitzender Haben
Exzellenz aus den wiederholten früheren Geſprächen
mit Erzberger die Abſicht eines Vorſtoßes nicht heraus
hören können Bethmann Hollweg Kein J
konnte das umſo weniger als Helfferich mich ja auch
ſchon beruhigt hatte Und ich konnte es weiter mi
annehmen

weil Erzberger unbedingt bekannt 3
mußte daß bei der ichen Stimmung die dama



e e e

im Lande herrſchte ein Vorſtoß in der Ubootſeage
eine Pauik im Lande hervorrufen mußte und dieſe
Panik war das gefährlichſte was uns treffen
konnte Erzberger Habe ich Herrn v Bethmann
Hollweg nicht öſters geſagt daß ich bei paſſender Ge
legenheit einen Kampf gegen die Alldeutſchen wegen
ihrer Stellungnahme zum Ubootkrieg aufnehmen
würde Hat Fürſt Bülow nicht mit Herrn von

mann ars darüber geſprochen daß man das
olk vom le u Hoffnung in das Tal der

Möglichkeit führen müſſe Bethmann Hollweg Es
trifft zu daß Fürſt Bülow in voller r r
mit meinen Anſichten der Meinung war daß ein ge
wiſſer Uebermut in einzelnen Kreiſen zurück
geſchraubt werden müßte Wann dieſe Unter
redung mit dem Fürſten Bülow ſtattſand kann ich
mit voller Beſtimmtheit nicht ſagen aber jedenfalls
war es r ihe vor dem Juli 1917 Erzberger

en wir nicht über die Notwendigkeit einer Auf
ärung des deutſchen Volkes über den Ubootkrieg ge

prochen Bethmann Hollweg Das iſt aus
eſchloſſen Jch führe das auf einen Jrrtum in
hrem Erinnerungsvermögen zurück
Der Verlauf der Nachmittagsſitzung g4 ſich

immer bewegter Unterſtagtſekretär Lewald erklärt
daß Helfferich Herrn Erzberger ausdrücklich gefragt
habe ob er im Hauptausſchuß all das vorbringen
wolle was hier zur Sprache gekommen ſei Erzberger

abe erwidert er denke gar nicht daran und noch
inzugefügt es werde ſchon alles glatt gehen Be

h Während der Ausführungen entſteht wieder
holt lebhafte Bewegung und Unrühe auf den über
füllten Tribünen und im Zuhörerraum Der Vor

kann wie auch bei den ſpäteren Vorgängen
ähnlicher Art die Ruhe nur mit einer gewiſſen Mühe
wiederherſtellen Erzberger führt dann aus daß er
die Friedenspolitik des Herrn v Bethmann Hollweg
durchaus unterſtützt habe Es be ſich dann aller
dings ein Wandelin ſeiner Ueberzeugung
vollzogen Das könne er nicht beſtreiten aber er habe
dafür Gründe gehabt Zu dieſen Gründen habe ge
hört daß die Vertreter des deutſchen Volles direkt
mit den Herren der Oberſten Heeresleitung und auch
mit dem Kaiſer ſprechen wollten da ihnen die Mit
teilungen des Kriegsminiſters v Stein nicht genügten
An dem kritiſchen Sonnabend ſei er gebeten worden
mit Ludendorff zu ſpeiſen Er habe die Einladung auch angenommen und glaube daß ſich dazu
außerdem der Abgeordnete Streſemann und
Oberſt Bauer eingefunden hätten Die gewünſchte
Beſprechung ſei aber nicht zuſtande gekommen da
Hudendorff angeblich abgereiſt war Das habe ihn
außerordentlich erregt und er habe t Wenn
der Kanzler einen ſolchen Verkehr der Parlamentarier
unterbindet dann kann ich ihn nicht mehr unterſtützen
Dann iſt er ein Friedenshindernis Alsder Vorſitzende Erzberger entgegenhält daß hier aber
behauptet werde er habe durch ſeine Friedensreſo
lution den Kanzler ſtürzen wollen iſt vonErzberger auf dieſe Frage eine klare Antwort nicht
zu erhalten

Es wird ſodann der Abgeordnete Streſemann
als Zeuge auſgerufen Streſemann ſchildert er habe
Erzberger gefragt was er denn mit ſeinem Vorſtoß
beabſichtige ob er den Kanzler ſtürzen oder ſtützen
wolle Erzberger habe ihm erwibert er wolle den
Kanzler beſeitigen Große Bewegung Auf Grund
dieſer Unterredung mit Erzberger haben dann ver
ſchiedene Zuſammenkünfte von Parlamentariern teil
weiſe in Gegenwart von Oberſt Bauer ſtattgefunden
Da er Streſemann ſelbſt auch zu den Gegnern
des Kanzlers allerdings aus anderen Grün
den gehörte habe er ſich an dieſen Beſprechungen
beteiligt Erzberger habe bei dieſer Gelegenheit auch
noch ausgeführt Bis Anfang der nächſten Woche iſt
der Kanzler geſtürzt Streſemann ſtellt nachher aus
ſchriftlichen Aufzeichnungen feſt daß dieſe Aeußerung
gelautet hat Bis Dienstag wird der Kanzler geſtürzt
ſein Er habe dann auch noch erzählt es müſſe zu
erzwingen ſein man dürfe den Kanzler freilich im
Parlament gar nicht erſt zu Worte kommen laſſen da
mit es ihm nicht gelinge die Stimmung zum Um

lagen zu bringen Erzberger Was Herr Streſemann
über die Unterredung vom Sonnabend geſagt hat iſt
mir nicht in Erinnerung Große Heiterkeit

Helfferich geht dann zu einem neuen Vorſtoß
über und kommt auf die Unterredung Erzbergers mit
dem Kronprinzen am 12 Juli zu ſprechen in der
Erzberger dem Kronprinzen erklärte Bethmann Holl
weg verpaſſe jede Konjunktur Er könge mit Amerika
keinen Frieden ſchließen höchſtens im Jahre 1922 näm
lich nach Wilſons Abgang Erzberger der ſich auch hier
wieder nicht recht erinnern will erklärt ſchließlich e s
könne ſein Es kommt dann zu einer Art Gegen
überſtellung Erzbergers und Bethmann Holl
wegs Bethmann beſtreitet bei dieſer Gelegenheit
entſchieden daß ihm Erzberger die Veränderung ſeiner
Stellungnahme mitgeteilt habe Er habe erſt am
7 Juli vormittags ein ganz kurzes Geſpräch mit Erz
berger gehabt Mit erhobener Stimme zum Tiſch des
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legenheit ausgewichen Er muß ein Cedüächt
nisſehler des Herrn Erzberger vorliegen wenn er hier
behauptet hat mir geſagt zu haben daß die Oppoſition
gegen mich im Wachſen begriffen und meine Stellun

nicht zu en ſei Bewegung v Berhmann bitte
den Vorſitzenden im Anſchluß hieran eine kurze Ex
klärung vor aller Oeffentlichkeit geben zu können Er
führt dann aus Es wird behauptet daß ich den Ver
kehr zwiſchen der Oberſten Heeresleitung
de Parlamentariern verhindert haben
Jch lege großen Wert darauf ſeſtzuſtellen daß dieſeBehauptung unrichtig iſt 9 habe allerdings dem
Kaiſer geſagt daß ich es nicht für richtig halten würde
wenn wegen der Erzbergerſchen Friedensreſolution
zwiſchen der Oberſten Heeresleitung und den Parla
mentariern verhandelt werde denn dies war eine poli
tiſche Angelegenheit und ſomit Sache des Kanzlers die
Angelegenheit zu behandeln Der Kaiſer iſt denn auch
meiner Anſicht beigetreten

Einen breiten Raum in der Beweisaufnahme nahm
Erzbergers Wiener Reiſe vom April 1917 ein
Dieſe Reiſe iſt wie die Zeugenvernehmung ergab ent
egen der Erzbergerſchen Behauptung nicht im
uſtrage des Reichskanzlers gemacht worden

und auch die Behauptung Erzbergers es ſei ihm vor
ſeiner Abreiſe der Czerninſche Geheimbericht auf Wunſch
des Reichskanzlers im Auswärtigen Amt zur Einſicht
vorgelegt worden erſcheint widerlegt Bethmann Holl
weg ſprach in dieſem Zufammenhang von einem ſchwe
ren Gedächtnisfehler Erzbergers

Die Sitzung wird ſchließlich unter allgemeiner Er
Frau in vierter Nachmittagsſtunde auf Meng
vertagt

Die Nationalverſawmlung
Berlin 26 Februar

Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um
Uhr und teilt ein Telegramm von deutſchen

Kriegsgeſaugenen aus Neuhammer mit die nach
Polen hatten transportiert werden ſollen deuen es
aber gelang auf deutſchem Boden zu entkommen Sie
entbieten der Nationalverſammlung unverbrüchliche
Treue Beiſall

Bei der erſten Beratung des Geſetzentwurfes über
Aenderungen des Konſulatsgebührengeſetzes führt

Abg Mumm Dn aus Die Neuwahlen zum
Reichstag werden durch ſolche Vorlagen immer weiter
verſchoben Es iſt zu bezweifeln ob durch die Be
ſtimmungen des Geſetzentwurfs die unerwünſchte Ein
wanderung nennenswert eingedämnmt wird Hier muß
man im Notfalle durch die Einſtellung der läſtigen
Einwanderer in Sammellager energiſch vorgehen

Reichsminiſter Müller Die Regierung hat nicht
die Abſicht die Nalionalverſammlung länger als nötig
zuſammenzuhalten Aber eine Reihe von Geſetzen muß
erledigt werden Möge das us uns durch ihre
ſchnelle Erledigung unterſtützen Mit den unerwünſchten
Zuſtänden in Berlin hat ſich die Reichsregierung be

t Aber hier iſt doch nicht der Ort darauf ein
zugehen

Der Entwurf geht an den Volkswirtſchaftsausſchuß
Es folgt die erfte Beratung des Körperſchafts

ſteuergeſetzes und als Ergänzung der Reichs
einkommenſteuer die Beſteuerung der juriſtiſchen Per
ſonen mit Ausnahme der Länder und Gemeinden alſo
von Kirchen Stifungen Genoſſenſchaften bezweckt

Unterftaatsſekretär Mösle Das Geſetz findet ſeine
Begründung in der Notlage des Reiches Mit Rückſicht
auf die Einheitlichkeit der Beſteuerung mußte der
Unterſchied zwiſchen natürlichen und nichtphyſiſchen
Perſonen follen wie das bisher ſchon in den einzelnen
Ländern faſt überall der Fall war

Der Gefetzentwurf geht an den Steuerausſchuß
Nach Erledigung einer Reihe von Bittſchriften wird

die Sitzung auf morgen nachmittag 3 Uhr vertagt
Anfragen Einkommensſteuergeſetz

Preußiſche Landesverſammlung
Berlin 26 Februar

Die um 12 Uhr begonnene Sitzung mußte da ſi
bei der Wahlprüfung des Abg Hacke Soz Beſchluß
unfähigkeit ergab abgebrochen werden Man kam
20 Minuten ſpäter wieder zuſammen und erledigte zu
nächſt die Vorlage über Abkürzung der Refe
rendarzeit von 4 auf 3 Jahre Die Vorlage mit
der alle Parteien einverſtanden waren ging an den
Rechtaausſchuß

auch über die Notwendigkeit

9217d
972

Einigkeit herrſchte
Berufsberatungen einzurichten die angeſichts
der wirtſchaftlichen Not und der Unkenntnis weiter
Volkskreiſe über die verſchiedenen Berufszweige durch
aus zu empfehlen ſeien nur wandten ſich einzelne
Redner gegen die Forderung des Zentrumsantrages
daß die Berufsberatung auf ſtaatliche Grundlage zu
ſtellen ſei Man befürchtet Bureaukratiſierung und
wünſcht daß die Berufsberatung von den Gemeinden
ausgeübt werde Der Zentrumsantrag wurde unter
Streichung der Worte auf ſtaatlicher Grundlage an

Nebenklägers gewandt Sie aber Herr Erzber
ter ſind jeder Aeußerung bei dieſer Ge

Von Eruſt Trebeſius
Der Wärmeingenieur Kriegsſchiffe als Handels
ſchiffe Die Elektrifizierung der deutſchen Staats

bahnen Elektron Metall
Jch kann mir vorfſtellen daß eine Zeit kommt
i Cherni t tet et ſererwo die Chemie ſoweit fortgeſchritten ſein wird daß durch reſtloſes Arbeiten

jedes üble Gas welches jetzt aus den Kaminen der
Fabriken entweicht und die Luft verpeſtet feſtgehalten
und in eine nützliche Subſtanz umgeſchaffen werden
wird ſo daß das ſchwarze Jnduſtriegebiet nicht länger
ſchwarz ſein wird die Flüſſe ihr kriſtallenes Waſſer
wieder erhalten die Bäume wieder üppig grünen
und die Wüſte welche der Menſch in ſeiner Haſt und
Gier geſchaffen hat wieder blühen wird wie eine
Roſe
Noch iſt dieſe Vorausſage Kingsleys nicht erfüllt
und jeder Beſucher unſer rheiniſch weſtfäliſchen Jn
duſtriegebiete der zum erſten Male in dieſe Gegenden
kommt wird mit einer gewiſſen Beklemmung die
dichten Rauchſchwaden wahrgenommen haben die wie

genommen

wurde abermals von der Tagesordnung abgeſetzt

ſtellung der verſchiedenen deutſchen Frei
magurerrichtungen es handelt ſich um ein
heitliche Anwendung des Reichsvereinsgeſetzes
wurde dem Vereinsausſchuß keerpieſen Dann ver
tagte ſich das Haus Mörgen ſoll die Geſchäſtsord
nung der Landesverſammlung beraten werden

erneGrundſchule und Lehrmittelfreiheit

Jn der öffentlichen h amothe neDonnerstag wurde eine er Vorlagen die
Ausſchüſſe überwieſen darunter der Geſetzentwurf
über die Befriedung der Gebäude des Reichstags unddes Landtages und der Entwurf eine Seinſagen
geſetzes Angenommen wurde der Geſetzentwurf über
die Grund ſchule und die Auſhebung der Vor
ſchulen nach den Beſchlüſſen de 4 ſſes Hinſichtlich der Finanzierung heſtan wetſtadnis der
Länder mit der Reichsregierung bdarüber daß jeden
alls noch im Laufe des Finanzjahres 1920/21 eine
useinanderſfetzung zwiſchen Reich Ländern und Ge

meinden vorbehalten bleibe Miniſter Koch wies
darauf hin daß das vorliegende i ſinanziell lange
nicht die große Tragweite hätte wie die noch kom
menden Schulgeſetze Darunter werde ſich auch ein
Geſetz über Lehrmittelfreiheit beſinden An
gegen wurde ſchließlich noch die unter dem Drud

r Entente notwendig gewordene Ergänzung des Ge
zke zur Verfolgung von FKriegsverbrechen und

riegsvergehen Sachſen enthielt ſich der Stimm
abgabe Der Entwurf eines Ergänzungsſteuergeſetzes

Heine angeblich erſchütterte Etellung

Amtlich wird mitgeteilt
Der Berl Lok Anz bringt Mitteilungen über

die Erſchütterung der Stellung des Miniſters
Heine Dieſe Meldungen entbehren jederUnterlage

Komimuniſtiſche Hoffnungen
Auf dem in Straßburg tagenden franzöſiſchen

Sozialiſtenkongre pra geſtern namens der
holländiſchen Kommuniſten Frau Holz welche die
Fortſchritte der kommuniſtiſchen Jdee in Frankreich
begrüßte und den Zuſammenbruch des Roskeſchen
Regimes in Deutſchland als Folge des allgemeinen
Haſſes gegen dieſes Regime in Ausſicht ſtellte Die
Revolution müßte in Deutſchland triumphieren da
mit ſie in den anderen Ländern zur Entfaltung ge
langen könne Die Ausführungen der Rednerin
wurden ſchweigend angehört nur die äußerſte
Linke gab ihrem Beifall Ausdruck

Dem Kongreß iſt telegraphiſch ein Brief Lenins
an Longuet zugegangen Lenin erklärt die Aufnahme
der franzöſiſchen ſozialiſtiſchen Partei in die Mos
kauer Internationale könne nur unter der Bedingung
vor ſich gehen daß Leute wie Albert Thomas Sembat
und Brakke aus der Partei ausgeſchloſſen
würden

Kleine Chronik
Amerika kauft Leipzig auf

Jn Leipzig iſt die Ziffer ſür Beſitzwechſel von
Grundſtücken in ven letzten Monaten ins Viel
fache gegen früher geſtiegen Und die meiſten undgrößten Objelte davon ſind nach einer Mitteilung der

B Z a in die Hände von Ausländern
übergegangen darunter Grundſtücke im Jnnern der
Stadt die man als Kuchenſtücke cuf dem Grund
ſtücksmarkt bezeichnet So hat zum Beiſpiel ein
Amerikaner für die lächerlich geringe Sumee von
15 000 Dollar ein Millionenobjekt in Leipzigs beſter
Gegend erworben Ferner ſind das prächtige Gebäude
der ehemaligen Kommandantur am Thomas
ring das Löwenbräu und Aeckerleins Hof
am Markt in Ententebeſitz übergegangen Auch wich

e Geſchäfts häuſer im Jnnern de Stadt
teilen dasſelbe Schickſal Dabei treten die Ausländer
bei den Verfaufsverhandlungen ohne allen Umſchweif
auf Jn einem Fall ſagte der ausländiſche Käufer zu
einem Leipziger Grundſtücksbeſitzer den das hohe An
gebot wohl lockte der aber doch Bedenken hatte

Machen Sie ſich kein Gewiſſen daraus beſter Herr
ich habe bereits für mehrere Millionen Hausbeſitz in
Leipzig auſgekauft Sie ſind nicht der ein
zige Jn den meiſten Fällen ſind ja aber Stroh
männer vorgeſchoben und der Verkäufer merkt erſt
hinterher daß er ſeinen Beſitz an einen Ausländer
verkauft hat

Rach den Gräbern die Denkmäler
Nach dem Mauſoleum in Charlottenburg wurde

nun auch das Nationgldenkmal Wilhelms I gegen
über dem Berliner Schloſſe von Räubern und Dieben
heimgeſucht Diefe ten es in der Hauptſache auf
die am Denkmal befindlichen Bronzegeräte ab
geſehen verſchiedene Stücke ſind heruntergebogen und

Ein Antrag Friedberg auf völlige Gleich

paren zu lönnen und welcher Betrieb arbeitet heute
ſchon im Kingsleyſchen Sinne muſtergültigk ſeien

deshalb an die Düſſeldorſer Organiſation verwieſen
die ihre reichen Erfahrungen gern allen ernſthaften
Intereſſenten zur Verfügung ſtellt Zum Wohl un

darniederliegenden Volkswirtſchaft der nur
und dem ſparſamſten Ver

brauch des einzelnen Gutes das uns verbleibt der
Kohle geholfen werden kann

Durch die Beſtimmung des Friedensvertrages wird
uns bekanntlich die Anzahl und Gattung der Kriegs
ſchifſe die wir in Zukunft noch haben dürfen genau
vorgeſchrieben Der Gedanke lag nahe die übrigen
Kriegsſchifſe ſoweit ſie nicht ausgeliefert werden
mußten in Handelsfahrzeuge umzubauen damit der
Beſtand unſerer Handelsflotte wenn man angeſichts
der kümmerlichen Reſte die uns verblieben überhaupt
noch von einer ſolchen reden kann wieder etwas ver
mehrt wird Dem ſtehen aber mancherlei Schwierig
keiten baulicher Art im Wege die noch am verhältnis

Nebel über den ganzen Jnduſtrieſtädten lagern und
ſelbſt den herrlichſten Sonnenſchein als fahles Leuchten
erſcheinen laſſen Gewaltige Aufgaben harren hier noch
des Technikerz und Chemilfers Millionen
Tonnen Kohle werden jährlich auf dieſe Weiſe
unausgenutzt in die Luft geblaſen So befolgte die
Ueberwachungsſtelle für Brennſtoff und Energie

wirtſchaft auf Eiſenwerken in Düſſeldorf nur ein
dringendes Gebot der Stunde als ſie einen neuen
techniſchen Begriff den ſogenannten Wärmeingenieur
ſormte Der Wärmeingenieur iſt ein beſonders aus
gebildeter Fachmann der auf größeren mittleren oder

ruppen von kleinen Werken lediglich damit betraut
wird Wärme und Energie zu ſparen Eine mannig
faltige und ſchwierige aber auch dankbare Aufegabe
Bereits haben ſich im weſtdeutſchen Induſtriegebiet
eine ganze Reihe Werke der Ueberwachungsſtelle an
geſchloſſen und in allen Fällen hat der Wärme
ingenieur obwohl er erſt ſeit vier Monaten tätig iſt
ſchon glänzende Erfolge erzielt Es würde an dieſer
Stelle zu weit führen auf all die unzähligen Möglich
keiten wo in induſtriellen Betrieben jedweder Art an
Energie geſpart werden lann auch nux andeulunas

mäßig leichteſten bei Torpedobooten und kleinen
Kreuzern überwunden werden können obwohl auch

dieſe Typen nach vollzogenem Umbau keine idealen
Handelsfahrzeuge ergeben Nachdem ein Danziger
Unternehmer bereits zwei Torpedoboote zwecks Um
bau erworben hat ſoll jetzt auch der kleine Kreuzer
Geſion 3000 Tonnen zum Handelsſchiff um

gebaut werden An Stelle der jetzigen Maſchinen die
natürlich für eine hohe Geſchwindigkeit vorgeſehen
ſind und viel zu viel Kohlen verſchlingen würden
ſollen zwei Dieſelmotoren von je 600 P treten die
v Schiff 9 Seemeilen Geſchwindigkeit verleihen
ſollen

Ueber die zulünftige elektriſche Zugförderung auf
den deutſchen Eiſenbahnen verlautet daß die Um
wandlung des jetzigen Dampfbetriebes in den elek
triſchen Betrieb etwa 30 Jahre in Anſpruch neh
men wird während welcher Zeit ſich alle mit dem Bau
von Lokomotiven und ſonſtigem Eiſenbahnmaterial
beſchäſtigenden Unternehmungen auf den neuen Be
trieb einſtellen können An Perſonalkoſten laſſen ſich
bei Zugrundelegung der keutigen Lohnfätze 300 Mill

Schiebergeſchäfte in r o Jey
Eine vielköpfige Schiebergeſellſchaft die entnerder Sladt a örigen Weizen nach bergiſchen

Städtchen ve Wlepye iſt in Köln verhaftet worden

Die Empfänger waren Oberftadtſekretäte Stadtſetres Eladiverorvnele alle Mitglieder der
D P V
Letzte Telegramme

Die neue vrrußiſche Verigſſun
B Verlin 27 Februar Die demokratiſche Partei

korreſpondenz bekreitet daß Uber ven preußiſchen Wer
faſſangsentwurf eine Verſtändigung unter den Mehr
heitsparteien erzielt ſei Richtig ſei wohl daß unter
den Koalitionsparteien pöllige Uebeinſtinmung da
rüber beſteht daß der t der Landesverſammlung unverzüglich a werden muß
jedoch gehen die Anſichten in ein
Fragen auseinander

Franzbſiſcher Vandaliemus in der Noxdmarf
Flensburg 27 Februgr Geſtern begannen in

Flensburg eingeireſfene franzöſiſche Soldgten den war
der Oſtkaſerne zur Exinnerung an den ſiegreichen
Kampf bei Navgrinferme 27 Februar 1616 hergerich
telen Gedenkplatz der pon zwei vom Schlachtſeld
in Frankreich ſtammenden zerſchoſſenen Baumſtämmen
flankiert wird zu zer ſtören Sie riſſen die in Beton
eingelaſſfenen Stämme herunter zerfägten ſie und
trafen Anſtalten den Gedenkſein ſelbſt zu ſprengen

Jſt denn den Beſatzungstruppen jede Willkür er
laubt

gen gruröblegenden

Streikſchluß
Danzig 27 Februar In den Verhandlungen des

Magiſtrats mit den Vertretern der ſtreikenden ſtädti
ſchen Arbeiterſchaft hat dieſe ſich bereit erklärt unter
den Dedancuusen des Magiſtrats in allen ſtädtiſchen
Betrieben die Arbeit wiederaufzunehmen

Die Schweiz und der Völkerbund
Bern 27 Februar Geſtern begann der Nativnalrat die ſprechung über d Beitritt der

zum Völkerbund Die Mehrheit der
Kommiſſion hatte ſich für den Beitritt ausgeſprochen
auch wenn die Vereinigten Staaten von Amerika dem
Völkerbund zunächſt nicht beitreten ſollten Ein Ver
treter der katholiſchen konſervativen Partei erklärte
dagegen für ſeine Partelſreunde ein Völkerbund ohne
Anierika ſei ein totgeborenes Kind Ein Vertreler der
ſozialiſtiſchen Partei bekämpfte gleichfalls den Völker
bund der nichts anderes bedeute als den letzten Ver
ſuch den im Todeskampf liegenden Kapitallsmus zu
retten Die Ausſprache wurde ſodann vertagt

Holland lehnt aufs neue ab
Hagag 27 Februar Der holländiſche r des

Aeußeren Carnebek hat cinem amerikaniſchen Journa
liſten erkkärt auch die zweite Kaiſernote der En
tente werde abgelehnt werden Es beſtünden keine
Gründe für die Auslieferung des Kaiſers und die Kolo
nieen ſeien zu entfernt um eine Auſſicht durchzuführen
Jn Holland könne jeder Schritt des Kaiſers überwacht
werden

a neit

Die Entmündigung der Türfei
Anmtſterdam 27 Februar Nach einer Meldung des

Telegraaf aus London erklärte Lloyd George
auf Anfragen Mgeleans und Carſoas im Unterhauſe
Mit der Vertreibung der Türken aus Konſtantinopel
wären Vorteile wie Nachteile verbunden Die Kon
ferenz der Alliierten ſei nach reiflicher Ueberlegung
zu dem Schluß gekommen daß es am beſten ſei wenn
man die Türken in Konſtantinopel laſſeDie Friedensziele der Alliierten gegenüber der Türkei
ſeien 1 die Freiheit der Dardanellen 2 die
Befreiung aller nichttürkiſchen Gemeinſchaften
von der türkiſchen Herrſchaft und 3 Selbſtverwaltung
für die Gemeinſchaften die zum größten Teil aus iür
kiſchen Untertanen beſtehen Die Türkei ſolle nicht
ganz ihrer Vormundſchaft über die Waſſerſtraßen be
raubt werden Vor allem aber müßten die Darda
nellenforts geſchleift werden und die Türkei
dürfte keine Truppen im Bereich der Waſſerſtraßen
halten Statt deſſen hätten die Alliierten ſelbſt die Ab
ſicht Garniſonen an den Waſſerſtraßen zu erreichten
Lloyd George ſchloß Wir beabſichtigen den Türken die
Herrſchaft über alle nichttürkiſchen Raſſen zu nehmen
die ſie früher ſchmerzlich unterdrückten und wir be
rauben ſie der Herrſchaft üher die Waſſerſtraßen nach
dem Schwarzen Meer die ihnen in der Vergangenheit
rrmöglichte viel Unheil anzurichten

Rumänien von Rußland bedrängt
ep Warſchau 27 Februar Eigene Drahlmeldung

Wie die polniſche Preſſeagentur aus Bulureſt meldet
konzentrieren ſich die gegen Rumänien vorgehenden
ruſſiſchen Sowjeitruppen in der Gegend des Dnujeſtr

Bereits ſei ein Angriff gegen die dem Kommändo
des Generals Mohylo unterſtehenden rumäniſchen

abgebrochen

Schleſien von wo aus ſich das elektriſche Bahnnetz
allmählich über ganz Deutſchland erſtrecken wird
Waſſerkräfte und minderwertige Brennſtoffe wie
Braunkohlen und Torf ſollen zur Erzeugung der
eleltriſchef Energie weitgehendſt herangezogen werden

Ein neues Metall dem vorausſichtlich ein weites
Anwendungsgebiet in mancher Jnduſtrie offen ſteht
wurde von der Chemiſchen Fabrik Griesheim Elektron
auf der Frankfurter Meſſe ausgeſtellt Das ſilberweiſe
Metall deſſen ſpezifiſches Gewicht nur 1,8 beträgt
gegen 2,7 des Aluminiums iſt alſo 50 Prozent leichter
als jenes und ſchmilzt bei 630 Grad Celſius Das
Elektron Metall iſt völlig unempfindlich gegen Al
kalien und Laugen wird jedoch von organiſchen und
mineraliſchen Säuren und deren wäſſerigen Löſungen
angegriffen Es läßt ſich bearbeiten und in an
gewärmtem Zuſtande auch walzen drücken preſſen
ſtanzen und ziehen Auch ſchweißen läßt ſich das
Metall doch wurde noch kein brauchbares Lötverfahren
daſür gefunden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jnfolge Erkrankung von Fräulein

Maryla v Falken wuß die für Sonntag angekündigte
Vorſtellung von Jlfebill ausfallen Dafür wird

Carmen gegeben
Wohltätigkeitskonzert der Muſilaliſchen Geſell

ſchaft Die Künſtler die ſich zum Beſten der Wohl
fahrtseinrichtungen der halliſchen Synagogengemeinde
in den Dienſt der Muſikaliſchen Geſellſchaft geſtellt
hatten konnten mit ihren Erfolgen wohl zufrieden
ſein In dem beifallsfreudigen Haus herrſchte förm
lich Premierenjubel War es doch das erſte Kon
ert mit dem die J Geſellſchaft an dieSrffemlichteit trat An Blumenangebinden und Krän
zen fehlte es nicht die die Mitwelt um ſo mehr flechten
muß als die Rachwelt ja ſehr ſparſam damit umgeht
Es iſt hun einmal ſo Jm Brennpunkt des Intereſſes
ſtehen Werke die der Autor ſelber auf die Bühne
bringt Mit großer Freude hörte man deshalb di
Lieder von Leo Lewinsky an deren temperament
volle Carpe diem Stimmung den umfangreichen
Lorbeerkranz mit lebenSroter Schleiſe wohl verdiente
Lucie El e die vorher drei von Richard Wagners

Mark jährlich ſparen während die Kohlenerſparniſſe WeſendondLiedern mit tleler Empfindung zum Vor

d weiſe einzugehen Alle Techniker und Fabrikanten auf 650 Millionen Mark geſchätzt werden Begonnenus In uſtrie und Zechnik die glauben auch in ihren Betrieben an Energie wird mit den bereits eingerichteten Strecken in

Truppen erfolgt

trag gebracht hatte erſaßte in den Liedern unſereshelkufchen Komponiſten beſonders die leichtflüſſige

Lebensart Die Naturkraſt einer urſpürnglichen Be
abung die ohne viel Mühe geſtaltet ſühlte man beier gutgeſchulten Sopranſtimme von Fränze Dan g

lowitz die Lieder von Schubert und Brahms ſang
Hermann Abramowitz von HKäte Laux
Leipzig ſeinſühlig begleitet trat in dem Konzert mit
dem Vortrage einer Tartiniſchen Sonate eines Ada
gios von Bruch und einer Mazurka pon Wieniawsti
auf Der junge Künſtler löſte dieſe Aufgaben die
virtuoſe Technik erfordern mit einer Sicherheit und
Empſfindung die ihm wachſende Veliebiheit verſchaſſen
werden Die vollklingende Bihnenſtienme des Kammier
ſängers Emil FiſcherAltenburg früheren Mit
glicdes unſeres Staditheaters zeigte beſonders in
einem Bruchſtück aus Mendelſohns Panlus wo ihre
Stärke liegt Das Soloquartett brachte mit gut
abgewägter Stimmentfaltung Geſänge von Abt Simon
und anderen zu Gehör bei denen uns teilweiſe das
Tempo eiſwas ſchleppend erſchien Der gemiſchte Chor
unter der Leitung des Kapellmeiſters Ladwig gab
Proben von eingehendem Studium und beherrſchtem
Führen Das vunt zuſammengeſtellte Programmbrachte innige Berührung mit der Kunſt unſererMeiſter und ßewies daß die Muſilaliſche Geſellſchaft

in der Pflege der Muſik auf beachtenswerter 9 ye

teht Naf Dr Max FriſcheiſenKöhler Profeſſor der Päda
gogik und Philoſophie an der Univerſität Halle iſt
wie wir n vom Verband deutſcher Hochſchulen
für die Teilnahme an der Reichsſchulkonferenz
vorgeſchlagen worden Eine in auswärtigen
Blättern enthaltene Mitteilung Profeſſor Friſcheifen
Föhler habe einen Teil ſeiner Vorleſungen ein
geſtellt iſt in dieſer Form nicht zutreffend Wegen
verſchiedener dienſtlicher Veanſpruchungen in Berlin
hat er ſich nur genötigt geſehen ein Publikum über
Das deutſche und ausländiſche Bildungsweſen für

dieſes e rg7 aufzugeben ſeine anderen Vorleſungen
lt er wie ſonſt abv Prvfeſſor kann Siebeck Gießen bekannter
hiloſebl ſt im Alter von 77 Jahren geſtorben Der

Seleglat der erſt kürzlich in den Ruheſtand getreten

war ſtammte aus Eisleben Er ſtudierte in Leip
zig und Berlin war ſeit 1864 im höheren Schuldienſt
tätig zuletzt in Halle kabilitierte ſich hier 1872
folgte 1875 einem Ruf nach Baſel und 1883 nach
Gießen wo er ſeitdem ununterbrochen tätig geweſen
iſt Siebecls bedeutendſte wiſſenſchaftliche Leiſtung i

ſein Lehrbuch der Religionsphiloſophie
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